
Weiler Oberdorp

Schlagwörter: Weiler, Einzelsiedlung, Aue, Hausbaum, Hof (Landwirtschaft), Löschteich 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege

Gemeinde(n): Hückeswagen

Kreis(e): Oberbergischer Kreis

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Die Ersterwähnung erfolgte 1532 als „to der Overdorpe“. 1829 war Oberdorp eine Einzel- oder Doppelsiedlung in Hanglage

gelegen. Der Ort grenzte an eine Bachaue und schloss vermutlich eine Obstwiese mit ein.

 

Oberdorp ist heute ein Weiler mit gut erhaltenen historischem Ortsbild, der aus einer Doppelsiedlung hervorgegangen ist. Im 19.

Jahrhundert kam es zu einer starken Siedlungsverdichtung, die Gebäude reichten im Süden etwas über den heutigen Bestand

hinaus.

Die historische Bausubstanz stammt vor allem aus dem 19. und 20. Jahrhundert, ältere Gebäudeteile sind nicht auszuschließen.

Neuere Bauten fügen sich ein, bzw. liegen vereinzelt hinter der Straßenbebauung.

Vor Haus Nr. 4 mit umgebautem Stallteil stehen drei Hausbäume (Linden). Das Ortsbild ist von Hecken geprägt. Zwei Bäume,

hinter Haus 3, einem der beiden ältesten Hofstandorte, und am Wendehammer (Eiche) ragen heraus. An der Kreuzung der Wege

nach Niederdorp und Maisdörpe liegt in dem Auge der alte Löschteich. Er war bereits in der Preußischen Neuaufnahme von 1893

eingetragen.

Der Weg nach Maisdörpe und Niederdorp war nach Altkarten phasenweise der wichtigste Zugang zum Ort. Er begrenzt die

Bachaue und weist zum ehemaligen Ackerland eine dicht mit Hecken und Bäumen bestandene Geländestufe auf.

 

Oberdorp gehörte laut Hebeliste von 1881 zur Großen Honschaft.

 

(LVR-Fachbereich Umwelt, 2007)
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